
Betriebliche N-Obergrenze 
(170 kg N)
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Hauptmenü

• Modul 3: Betriebliche 170 kg N-
Obergrenze abrufbar über das 
Hauptmenü
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Flächen

• Kategorisierung der Flächen, die in Modul 1 (DBE) angelegt wurden
• Änderungen von Restriktionen nur über das Modul DBE möglich

Betriebsspezifische N-Obergrenze:

Gesamtübersicht aller FlächenLandwirtschaftskammer SH
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Restriktionsflächen

• Übersicht, welche Restriktion auf welchen Flächen

Übersicht über alle im Betrieb 
vorhandenen 
Restriktionsflächen öffnet sich

Betriebsspezifische N-Obergrenze:
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Tierhaltung

• Auswahl, ob Tierhaltung „Ja“ oder „Nein“: Es muss etwas ausgewählt werden, sonst Fehlermeldung
• „neue Tierhaltung“, um Eingabemaske zu öffnen

• Direkter Datenimport aus HI-Tier nicht möglich
• Hilfe in ENDO beachten
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automatisch

Eingabe Tierhaltung

• Auswahl der Tierart etc. über Drop-Down-Menüs
• Bei Weidehaltung Weidefaktor berücksichtigen
• „speichern“, wenn alle Pflichtfelder ausgefüllt wurden
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• Auswahl der Tierart etc. über Drop-Down-Menüs
• Milchkühe: Milchleistung wird immer interpoliert
• „speichern“, wenn alle Pflichtfelder ausgefüllt wurden

Eingabe Tieraltung
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Individuelle Stallbilanz

• Auswahl, ob individuelle Berechnung oder nicht (Beispielsweise die Berechnung der N-Ausscheidung von Milchkühen 
über den Milchharnstoffgehalt)
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Individuelle Stallbilanz

• „neue Tierhaltung“: Eingabemaske öffnet sich
• Eigene Werte können eingetragen werden (Brutto)
• „speichern“, wenn alle Pflichtfelder ausgefüllt wurden
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Individuelle Stallbilanz

• Hochladen der Berechnung (z.B. Excel-Ausdruck aus Milchharnstoffrechner)
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Aufnahme von org. Düngern

• Abfrage beantworten, ob Wdünger aufgenommen wurde
• Importieren der Daten aus der Wirtschaftsdüngermeldedatenbank 

möglich über „suchen“, danach Einverständnis erforderlich
• Meldungen in Datenbank vor dem Import überprüfen, da Import nur 

einmal möglich ist! 
• Auch Mengen, die nicht in der Datenbank gemeldet wurden, müssen 

hier erfasst werden (z.B. Mengen < 200 t)
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Aufnahme von org. Düngern

• „neue Aufnahme“: Eingabemaske öffnet sich
• Klärschlamm: Nährstofffrachten überprüfen (Keine Angaben in %, sondern kg/ t FM)
• „speichern“, wenn alle Pflichtfelder ausgefüllt wurden
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Aufnahme von org. Düngern

• Vorgang/Aufnahme erscheint nun in der Übersicht
• „Speichern“ und dann „Weiter“
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Abgabe von org. Düngern

• Abfrage beantworten, ob Wdünger abgegeben wurde
• Eingabeprinzip wie im Reiter org. Aufnahme
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Ergebnis

• Gesamtübersicht der erfolgten Eingaben
• „N-Obergrenze prüfen“: Plausibilitätsprüfung erfolgt
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• Wenn keine Fehler vorliegen, erscheint oben die Meldung, dass die Prüfung fehlerfrei verlief
• „N-Obergrenze ansehen“

Ergebnis
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• N-Obergrenze wird berechnet

Ergebnis
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Ergebnis

• Die Berechnung wurde gespeichert und der Testausdruck kann aufgerufen werden
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Melden der Daten an das LLnL

• Verschiedene Möglichkeiten: Meldung kann einzeln oder kombiniert erfolgen
• Vor der Meldung muss immer eine Berechnung erfolgen
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• Nach der Meldung können die Module nicht mehr bearbeitet werden
• Bei einer falschen Meldung kann der Bogen storniert werden
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Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit!

Landwirtschaftskammer SH


